
Amtliche Mitteilung ï zugestellt durch Post.at 

Marktgemeinde Rauris 
B¿rgerinfo 

- Veranstaltungshighlights 

- Gemeindegeschehen auf einen Blick 

Gemeindezeitung Fr¿hjahr 2024 

Bürgermeister Peter Loitfellner,  
die Gemeindevertretung und  
alle Gemeindebediensteten  

wünschen eine schöne Frühlingszeit. 

- Aktuelle Themen 



Seite 2  

Marktgemeinde Rauris 

 

Impressum 
 

Erscheinungsort: Rauris; Verlagspostamt 5661 Rauris                    

Herausgeber und Medieninhaber: Marktgemeinde Rauris, MarktstraÇe 30, 5661 Rauris 

F¿r den Inhalt verantwortlich: B¿rgermeister Peter Loitfellner                           

Fotos: Marktgemeinde Rauris, Kindergarten, Volksschule, Mittelschule, Private, Rauriser Vereine              /rauris.net       

Druck: about-print e.U., Kehlbach 61, 5760 Saalfelden I Titelbild & R¿ckseite: Astrid Kammerer-Schmitt  

 

Inhaltsverzeichnis  
 

Vorwort B¿rgermeister                03 

Wahlergebnisse                    04 

Sitzungen der Gemeindevertretung         05 

Ehrungen & Auszeichnungen            06 

Schnuppertickets der Gemeinde           07 

Gem2Go - die Gemeinde App            07 

Aktl. Themen aus dem Sozialausschuss       08 

Menschen in Rauris                  09 

Gutscheinaktion in Burgiós Trªumerei        10 

Seniorenwohnheim Rauris              11 

Geburten und Sterbefªlle               14 

Hochzeiten                      15 

Hebamme Hildegard Daxbacher           15 

Kindergarten Rauris                 16 

Volksschule Rauris                  18 

Volksschule Wºrth                  21 

Mittelschule Rauris                  24 

Aktuelles aus der Bibliothek             26 

FaschingseisschieÇen ¥KB Rauris         28 

 

 

 

 

Rhythmische Gymnastik Rauris           29 

Mesnerhaus                      30 

Ortsbªuerinnen Rauris                30 

Bªuerin sei mit allen Hºhen & Tiefen        31 

Pensionistenverband Rauris             32 
150 Jahre Wassergenossenschaft Rauris      33 

Eissch¿tzenverein Wºrth               34 

MSC Rauris                      36 
Landjugend Rauris                  37  

Salzburger Bildungswerk Rauris           37 

Katholisches Bildungswerk Rauris          38 

Eissch¿tzenverein Bucheben             39 

Pepp Elternberatung                 40 

Kindervilla Rauris                   41 

Gósund bleim mit Clemens und Team        42 

Elektro Stadler                     44 

Rezept - Ortsbªuerinnen Rauris           45 

Veranstaltungskalender               46 

140 Jahre ¥KB Rauris                47 

É Lichtschacht  



Seite 3  

Marktgemeinde Rauris 

 
¦BERW LTIGEND ð DANKE 
 
Am 10. Mªrz wurden die Gemeindevertretung und 
der B¿rgermeister neu gewªhlt. Erfreulich f¿r die 
Bevºlkerung war sicherlich der ruhige Wahlkampf, 
wenn gleich nicht immer alle Aussendungen der 
Wahrheit entsprochen haben wie zb. Dauerlºsung 
Containerdorf oder der beschriebene Projekte-
stau.  
Ich bin ¿berwªltigt von dem groÇen Vertrauen, 
das mir und meiner Liste entgegengebracht wur-
de, aber wir bzw. ich sehen es auch als groÇe 
Verantwortung, weiterhin f¿r unser schºnes Rauri-
sertal arbeiten zu d¿rfen.  
 
Mich freut es besonders, dass die Arbeit und das 
gute Miteinander mit der Bevºlkerung in den letz-
ten 10 Jahren, sich so positiv auf das Wahlergeb-
nis niedergeschlagen hat. 
 
So ein Ergebnis nach zehn Jahren B¿rgermeister 
einer Gemeinde einzufahren ist nicht selbstver-
stªndlich, noch dazu bei einer noch hºheren 
Wahlbeteiligung als 2019, das gibt nat¿rlich viel 
Kraft f¿r die kommenden groÇen Herausforderun-
gen, wie Generationenprojekt, Abwasserkanal 
Kolm Saigurn, Infrastrukturverbesserungen, Aus-
bau der Kinderbetreuung uvmé.. 
 
Ich werde die neue Funktionsperiode gleich ange-
hen wie die Vergangene, mein Amt unparteiisch 
und mit Diplomatie aus¿ben. Jeder der mich kennt 
weiÇ, dr¿berfahren ist nicht meine Art. 
 
Ich mºchte mich bei allen Wªhlerinnen und Wªh-
lern, die mir und meiner Liste das groÇe Vertrau-
en geschenkt haben auf das Herzlichste bedan-
ken. 
 
F¿r die vielen Gl¿ckw¿nsche, die ich erhalten ha-
be, und ¿ber die ich mich sehr freue, mºchte ich 
mich herzlich bedanken. Stellvertretend daf¿r im 
Anhang ein Gedicht, dass ich als Gratulation f¿r 
meine Wiederwahl erhalten habe. 
 
Ich bitte jeden Einzelnen um die Unterst¿tzung in 
Zukunft, damit ich als B¿rgermeister weiterhin so 
erfolgreich f¿r Rauris arbeiten kann!  
 

Herzlichst Euer B¿rgermeister 
Peter Loitfellner 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
Liawa Peter! 

 
Fi Rauris gern ¬rbatón wºn, 
se da Wahl wieder stºón. 
De ostehndón Projekte ogehó, 

Mit voión Eiós¬tz hinter de Leutó woi stehó. 
Herausforderungen bewªltigón so guatós geht, 
gór¿sst fi de Zukunft seió, des wa da Weg. 

Mitanond ¬rbatón e da Gemeinde, des wa wichtig, 
nocha geht w¬s weida, owa richtig. Stoiz auf insa 
Hoamat sei und wonnós guat lafft, se dr¿ber gófreió. 
Eu homb vabissón um dó Stimma górunga, owa du 

Peter, h¬st wieder gówunga. 
Koóst guat zualosón und vahondóln, des is gówiÇ, 
euwei nid oaf¬ch, owa euÇ leichter glei is. 

Bist ba jeder Veranstaltung d¬, ob groÇ oder kloa, 
Du nimmst da de Zeit, des h¬t mit Wertschªtzung 

zótoa. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bgm. Peter Loitfellner 

Liebe Rauriserinnen und Rauriser! 
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Ergebnisse der B¿rgermeister-/ und  
Gemeindevertretungswahlen 2024 
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Sitzung der Gemeindevertretung, am 27.03.2024 
Tagesprotokoll: 

 
Konstituierte Gemeindevertretungssitzung am 
Mittwoch, 27. Mªrz 2024  
 
¶ Angelobung des neu gewªhlten B¿rgermeis-

ters durch den Vertreter des Bezirkshaupt-
mannes 

 
¶ Angelobung der Mitglieder der neugewªhl-

ten Gemeindevertretung durch den B¿rger-
meister 

 
¶ Bestellung von zwei Stimmenzªhlern 
 
¶ Wahl der Gemeindevorstandsmitglieder 

durch die Fraktionen 
  
 

¶ Bestellung der Aussch¿sse, Berufung der 
Mitglieder sowie Aufteilung der Vorsitzf¿h-
rung; Beschluss 

 
¶ Entsendung von Mitgliedern sowie Ersatz-

mitgliedern in den Tourismusverbandsaus-
schuss; Beschluss 

 
¶ Entsendung von Mitgliedern sowie Ersatz-

mitgliedern in die Gemeinde-
Jagdkommission ; Beschluss 

 
¶ Entsendung eines Mitgliedes sowie Ersatz-

mitgliedes n den Aufsichtsrat der HABAG; 
Beschluss 

 
¶ Ansprache des Bezirkshauptmannes oder 

dessen Vertretung 

Sitzung der Gemeindevertretung, am 04.03.2024 
 

Tagesprotokoll: 

¶ Berichte der Aussch¿sse 

¶ TEZ Tageszentrum f¿r Tageseltern Salz-
burg - Bedarfsbescheid Betreuungskontin-
gent 2024/2025; Beschlussfassung 

 

 

 

¶ Flªchenwidmungsplan der Marktgemeinde 
Rauris; Teilabªnderung des Flªchenwid-
mungsplanes im Bereich ĂMaislaufeldñ Um-
widmung von Teilst¿cken der GN 127/1  
und 129/1 KG 57207 Rauris von Gr¿nland 
in Bauland und Abªnderung des Bebau-
ungsplans der Grundstufe ĂMaislauñ;  
Beschlussfassung 

Die Marktgemeinde Rauris w¿nscht der neu 
angelobten Gemeindevertretung f¿r ihre Arbeit 

viel Freude und alles erdenklich Gute. 
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Ehrungen & Auszeichnungen 
der Marktgemeinde Rauris 

Anlªsslich der B¿rgerversammlung im Jªnner 
wurde die Lawinenwarnkommission von Obmann 
Wurnitsch Johann vorgestellt, es geb¿hrt allen 
Lawinenwarnkommissionsmitgliedern Dank und 
Anerkennung f¿r ihre ehrenamtliche Arbeit. In  
diesem Zuge wurden langjªhrige Mitglieder  
geehrt. 

Herrn Erich Hutter wurde f¿r ¿ber 50 Jahre  
Mitgliedschaft die Ehrenurkunde mit goldener  
Ehrennadel verliehen. 

Alfons Rasser und Georg Burgsteiner erhielten 
die Ehrenurkunde f¿r ihre langjªhrige Tªtigkeit in 
der Kommission. 

Weitere Ehrungen: 

Herr Christian Palfinger wurde f¿r seine  
Lebensrettung im Sommer 2023 die Ehrenurkun-
de mit goldener Ehrennadel ¿berreicht.  

Herr Franz Loitfellner wurde f¿r seine 13-jªhrige 
Tªtigkeit als Vizeb¿rgermeister der Marktgemein-
de Rauris und seine ehrenamtliche Tªtigkeiten 
auch ¿ber die Ortsgrenzen hinaus mit der Medail-
le f¿r besondere Verdienste der Marktgemeinde 
Rauris ausgezeichnet. 

Anlªsslich der Weih-
nachtsfeier der Marktge-
meinde Rauris wurden 
zwei langjªhrige Fahrer 
von Essen auf Rªdern mit 
der Ehrenurkunde der 
Marktgemeinde Rauris  
ausgezeichnet:  

Herr Steger Johann und Herr Gainschnigg  
Hubert 

Es geb¿hrt allen Essen auf Rªder  
Fahrer*innen groÇer Dank! 

 

 

Anlªsslich der Ortsbauernwahl im Jªnner 2024 
wurde die scheidende Ortsbªuerin Barbara Rai-
ner mit der Ehrenurkunde und goldener Ehren-
nadel der Marktgemeinde Rauris ausgezeich-
net. Wir danken ihr f¿r die langjªhrige Tªtigkeit 
und w¿nschen der neuen Ortsbªuerin von Rauris, 
Kathrin Pirchner, ihrer Stellvertreterin Monika 
Gerstgraser  und ihrem Team alles erdenklich Gu-
te f¿r die Zukunft. 

 

Am 23. Mªrz 2024 fand die JHV der Feuerwehr 
Rauris statt. Es stand auch die Ortsfeuerwehr-
kommandantenwahl auf der Tagesordnung. Zum 
Ortsfeuerwehrkommandanten wurde erfreulicher-
weise wieder HBI Anton Ellmauer gewªhlt und zu 
seinem Stellvertreter wurde wieder OBI Markus 
Schwaiger benannt. Wir bedanken uns bei allen, 
die aus einer Funktion geschieden sind und w¿n-
schen den Neubestellten f¿r die Zukunft alles  
erdenklich Gute. 
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Der ºffentliche Verkehr ermºglicht einen  
entspannten und klimafreundlichen Arbeitsweg. 

Um die Vorteile des ¥ffi-Angebots besonders bei 
Pendler:innen bekannter zu machen, startete  
Mitte Jªnner eine Schnupper-Aktion in drei  
Salzburger Gauen, die aufgrund von Baustellen 
und Staus derzeit besondere Herausforderungen 
im StraÇenverkehr haben.  

Das Land Salzburg und der Salzburger Verkehrs-
verbund laden daher Pendlerinnen und Pendler 
zum Testen der ¥ffis ein. Verteilt werden die kos-
tenlosen Schnupper-Tickets ¿ber die Gemeinden 
im Pinzgau, Pongau und im Lungau.  

ĂDer ºffentliche Verkehr ist f¿r viele Pendlerinnen 
und Pendler eine sinnvolle Alternative zum Auto. 
Mit den Schnupper-Tickets laden wir Sie zum  
kostenlosen Ausprobieren und Kennenlernen des  
¥ffi-Angebots ein. Wir hoffen, dass viele auf den 
Geschmack kommen und mit Bus und Bahn ohne 
Stress und umweltfreundlich zur Arbeit fahren. Mit 
den kostenlosen Schnupper-Tickets kann man die 

¥ffis einen Tag lang so bequem und flexibel  
nutzen wie mit dem Klimaticket Salzburg: Man 
schreibt einfach das gew¿nschte Datum auf das 
Ticket, steigt ein und fªhrt losñ, erklªrt Johannes 
Gfrerer, Geschªftsf¿hrer der Salzburger  
Verkehrsverbund GmbH  

Das kostenlose Schnupper-Ticket gilt f¿r einen 
Tag f¿r den gesamten ºffentlichen Verkehr im 
Bundesland Salzburg. Das Schnupper-Ticket ist 
im Gemeindeamt (Meldeamt) zu den Amtszeiten 
erhªltlich. 

Die St¿ckanzahl ist begrenzt. Aktion g¿ltig bis 
zum 30. Juni 2024. 

 

 

 

 

 

 

Schnupperticket - kostenlos ¥ffis testen 

Immer mehr Menschen wollen sich ihre Informati-
onen mºglichst schnell, einfach und bequem  
beschaffen. Die moderne Darstellung der  
Gem2Go App wurde so gewªhlt, dass aktuelle 
News, Veranstaltungen, Vereinsinformationen, 
Gemeindezeitung, Mitarbeiter, u.v.m. mit nur  
einem Fingerzeig abrufbar sind. 
 
Ý Einfache Bedienung  
Ý Gemeinden aus ganz ¥sterreich in einer 

APP 
Ý Unterwegs und im Urlaub top informiert 
Ý Veranstaltungskalender 
Ý Fotogalerie 
Ý Amtstafel 
Ý Gemeindeverwaltung 
Ý Wegbeschreibungen 
Ý Erinnerungen ¿ber M¿ll-Abholtermine 
Ý Neuigkeiten per Benachrichtigung erhalten 
Ý Rasche Informationsbeschaffung 
 
Diese und viel mehr Funktionen befinden sich in 
der App. 
 

Einfach die Gem2Go App kostenlos downloaden, 
unsere Gemeinde auswªhlen und topaktuell infor-
miert sein.  

É KufGem 

Gem2GO - Die Gemeinde App 
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Liebe Rauriserinnen und Rauriser, 

 
aus dem Sozialausschuss gibt es wieder   
Erfreuliches zu berichten:  

 
Kinderbetreuung 
 
Was besonders die Familien mit kleinen und grº-
Çeren Kindern interessiert ist der Ausbau der Kin-
derbetreuung in Rauris. 
 
Wir sind schon im Laufe des letzten Jahres mit 
der Planung zur Erweiterung der Kinderbetreuung 
einen gewaltigen Schritt weitergekommen. Zum 
Gl¿ck hat sich die Verschiebung des Baus des 
neuen Kindergartens - die in Absprache aller  
Beteiligten mit dem Einzug der Taxenbacher  
Senioren in unser altes Seniorenheim erfolgte - 
nun als Gl¿cksfall erwiesen. Von der Planung bis 
zum Ist-Stand ist der Bedarf in Bezug auf die  
Anzahl der zu betreuenden Kinder angestiegen. 
Wir konnten aufgrund der aktuellen Bedarfserhe-
bung im Laufe des letzten Jahres reagieren und 
haben nun die Mºglichkeit, den Neubau an die 
verªnderte Situation anzupassen. Geplant sind 
insgesamt 7 Gruppen von den Kleinsten bis zu 
den Vorsch¿lerInnen. Derzeit wird mit allen  
Beteiligten gesprochen und die Alternativen  
werden ausgelotet.  

 
Seniorenwohnheim  
 
Es wird auch immer wieder an unsere Senioren 
gedacht. Im Rahmen der ĂGesunden Gemeindeñ 
wurden bekannte Spiele aus der Kindheit, die 
heute noch gerne gespielt werden, im GroÇformat 
angeschafft die nun an die Senioreninnen und 
Senioren ¿bergeben wurden. Gemeinsames  
Spielen trainiert nicht nur das Gehirn und die  
Motorik, sondern fºrdert auch das Wohlbefinden 
und die Gemeinschaft. In diesem Sinne w¿nschen 
wir viel Freude beim gemeinsamen Spielen. 
 
In Kooperation mit der Bibliothek Rauris kºnnen 
die Bewohnerinnen und Bewohner nun auch  
direkt im Seniorenwohnheim B¿cher ausleihen. 
Alle vier bis sechs Wochen wird der Bestand von  
Mitarbeiterinnen der Bibliothek ausgetauscht. Bei 
der Auswahl der B¿cher wird nicht nur auf  

geeignete Themen Wert gelegt, sondern auch auf 
die Lesbarkeit im GroÇdruck. 
 
Literaturw¿nsche werden wir nach Mºglichkeit 
erf¿llen.  

 

 
 

Astrid Kammerer-Schmitt, GR, 
        Obfrau des Sozialausschusses, 
      Arbeitskreisleiterin ĂGesunde 

Gemeindeñ 
 

 
Aktuelle Themen aus dem Sozialausschuss 

bŀŎƘ ŘŜǊ «ōŜǊƎŀōŜ ǿǳǊŘŜ ǎŎƘƻƴ Ƴŀƭ ƎŜǎǇƛŜƭǘΦ ϭ!Y{ 

ϭ !Y{ 
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Geschichten vom Weixen 
 

Wer kennt ihn nicht, den ĂWeixenñ? Der ĂWeixenñ 
steht f¿r die Person Hans Brandstªtter, f¿r das  
Gasthaus, f¿r die Fischteiche und vieles mehr. Aber 
wer kennt die Geschichte hinter dem ĂWeixen sen.ñ? 
Fªhrt man ins Seidlwinkltal, kommt man direkt zu 
ihm, sieht das Gasthaus mit dem groÇen  
Kinderspielplatz, die kleinen Holzhªuser, die als Feri-
enhªuser vermietet werden, den Stall mit den Lamas 
und Ponys, die Fischteiche und etwas zur¿ckgesetzt 
das heimelige Wohnhaus in dem Hans und Rosi mit 
der Familie ihrer Tochter Bianka, den Familienhun-
den und den Katzen leben. 
 
Ein groÇes Areal mit langer Geschichte. Hans, oder 
Ăder Weixen sen.ñ, ist nun in den 80ern. Geboren und 
aufgewachsen ist er als Zweitj¿ngster von sieben 
Geschwistern. Kaum zu glauben, dass er mit seinen 
Eltern in dem nun 300 Jahre alten, kleinen  
Bauernhaus aufgewachsen ist, das nun an Gªste 
vermietet wird. Damals gab es jedoch keinen Strom 
und kein flieÇendes Wasser. Kalt war es im Winter, 
kommt doch vom 5.12. bis 9.1. kein Sonnenstrahl an diesen Ort. 

 
Die Eltern betrieben eine kleine Landwirtschaft mit K¿hen und Ziegen. 
Die Kindheit war bescheiden, aber Hans guter Dinge. Nach der Schule 
ging er als Holzknecht nach Deutschland. Im Sommer war er Schafler 
auf der Sch¿tteralm. Dort betreute er von Mai bis September bis zu 
1200 Schafe. F¿r einen 18jªhrigen eine lange Zeit der Einsamkeit und 
der Entbehrungen, da die kleine, uralte Almh¿tte nur ¿ber ein offenes 
Feuer zum Kochen und Wasser erwªrmen verf¿gte. Kleidung waschen 
war ein Luxus, aber f¿r das Tªgliche reichte es.  
 

Hans hat viele Talente und Interessen. Seine langjªhrigen und teils noch bestehenden Mitgliedschaften 
bei der Bergrettung und der Lawinenwarnkommission sind ihm wichtig, die Jagerei ist seine  
Leidenschaft.  Er war auch 20 Jahre aktiv als Schuhplattler bei der Heimatgruppe dabei. Auf vielen  
Fotos aus dieser Zeit konnte ich mich von dem ausgelassenen Treiben ¿berzeugen. Erzªhlt er heute 
von dieser Zeit, leuchten seine Augen.  
 
Diese leuchten auch, wenn er seine Rosi anschaut. Rosi kam aus Osttirol zu ihrer Schwester, die 
schon in Rauris verheiratet war, und machte eine Ausbildung zur Verkªuferin beim Trauner.  
Kennengelernt haben sie sich ¿ber Rosis Schwager, der Firmpate von Hans ist. Wie das Leben so 
spielt, hat es gefunkt, die beiden wurden ein Paar und heirateten 1969. Mit der Heirat blieb Hans zu 
Hause, fand verschiedene Anstellungen. Rosi erzªhlt, dass sein ĂBabyñ der ĂGratliftñ war. Er war beim 
Bau dabei und spªter auch als Liftler. Welchó Freude er hatte, zeigen die Fotos, die Rosi aus dem gut 
sortierten Fotoalbum zaubert. Im Sommer, betªtigte er sich als Goldwªscher beim Bodenhaus und  
leistete damit Pionierarbeit. Er konnte gut mit den Gªsten, hatte den richtigen Schmªh und immer einen 
lustigen Spruch auf den Lippen. ĂDas kam gut an bei den Gªstenñ, erinnern sich Rosi und Hans. 
 
Aber wie kam es jetzt zum Gasthaus? Eine Frage, die mir Rosi mit Witz und Lachen ¿ber sich selbst 
erzªhlt, denn es war ein groÇer Zufall: Rosi wollte neben ihren beiden Buben etwas dazuverdienen und 
betrieb zu Hause eine kleine Jausenstation. Sie bot Speck und Kªse an, was von den Wanderern auch 
gerne genommen wurde. Eines Tages kam eine Frau vorbei, die aus gesundheitlichen Gr¿nden dieses 
deftige Essen nicht vertrug. Rosi konnte und wollte sie nicht hungern lassen. Ihr fielen die Forellen ein, 

ϭ tǊƛǾŀǘ CŀƳΦ .ǊŀƴŘǎǘŅǧŜǊ 

 

Menschen in Rauris 
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die drauÇen in einem ganz kleinen Teich schwammen und bot der Dame eine ĂForelle blauñ an. Leider 
wusste Rosi nicht wie diese zubereitet wird und musste erst ein Kochbuch zu Hilfe nehmen.  
Letztendlich ist ihr ihre erste ĂForelle blauñ so gut gelungen, dass es groÇes Lob gab. ĂDieses Erlebnis 
kann man als Geburtsstunde vom Gasthaus Weixen bezeichnenñ, sagt Rosi und strahlt.  
 
Heute leben Hans und Rosi sehr geerdet und zufrieden mit ihren Kindern Daniel und Bianka, ihren 
Schwiegerkindern und Enkelkindern und ganz vielen Tieren im Seidlwinkltal. Sie haben gemeinsam 
Hºhen und Tiefen gemeistert. Kaum einer Familie ist so ein groÇes Ungl¿ck widerfahren wie ihnen, die 
bei einem Lawinenungl¿ck direkt beim Haus ihre beiden erstgeborenen Sºhne verloren haben. Sie  
reden nicht gern dar¿ber, der Schmerz ist noch immer sp¿rbar, lieber erfreuen sie sich an dem Gl¿ck, 
das ihnen spªter mit Daniel und Bianka geschenkt wurde. Wie dankbar sie sind, merkt man deutlich im 
respektvollen und liebevollen Umgang, den die gesamte Familie miteinander pflegt. Auf meine Frage, 
was sie sich f¿r die Zukunft w¿nschen, antworten sie: ĂGesund bleiben, sich nicht mit Ellbogen zur 
Wehr setzen, beruhigt auf die Kinder schauen und vor allem Frieden.ñ  
 
Ich danke Hans und Rosi f¿r die sehr freundliche Aufnahme und das sehr harmonische, nette  
Gesprªch. 
 

Text und Foto: Astrid Kammerer-Schmitt 
 

 
Gutscheinaktion in Burgiós Trªumerei 

Es ist nicht wichtig, wie groÇ der erste Schritt 
ist, sondern in welche Richtung er geht. 

(Verfasser unbekannt) 
 
In diesem Sinne mºchte ich in BurgiËs Trªumerei 
ein Projekt starten, das es im anonymen  
Rahmen erlaubt, Menschen zu helfen. 
 
In den letzten Wochen und Monaten vertrauen 
sich mir immer wieder Menschen an und erzªhlen 
mir von ihren Sorgen. Im Vordergrund stehen  
dabei, neben familiªren und behºrdlichen Dingen, 
immer wieder die finanzielle Notlage. Zu hºren, 
dass Holz ein Luxusgut geworden ist, der Friseur-
besuch hinausgeschoben wird, Eier und Butter 
nur zum Festessen gehºren uvm., lºst in mir ein 
Gef¿hl der Macht- und Hilflosigkeit aus. 
 
Doch nichts zu tun, ist nichts f¿r mich. Und so  
habe ich mit der Aktion ĂFastensuppe essen f¿r 
den guten Zweckñ das Startgeld f¿r so einige  
Gutscheine gesammelt. 
 
Mit der stolzen Summe von 220 Euro wurden nun 
Gutscheine aus den unterschiedlichsten Berei-
chen gekauft. 
 
Diese Gutscheine liegen nun in der Trªumerei 
auf. DU brauchst Hilfe? Deine finanzielle Lage ist 
gerade katastrophal und trotzdem schreit der  
Friseur? Dein Kind braucht Windeln oder Nahrung 
und es bereitet dir Kopfzerbrechen, wie du es  

bezahlen sollst? Dann komm doch zu mir und ho-
le dir ganz einfach Hilfe. Mit diesem Schreiben 
mºchte ich auch jeden  aufrufen, der selbst helfen 
mºchte. Alle Betriebe, sei es Friseure,  
Geschªfte, Handwerker, Bauern. 
 
Ich nehme alles an. Sei es ein Meter Holz, eine 
Stunde vom Elektriker, oder einfach nur ein  
Tankgutschein.  
 
Zeigen wir hier in Rauris, dass wir zusammenhal-
ten. Dass wir eine Gemeinschaft sind, dass wir 
gemeinsam jede Krise meistern. Zeigen wir den 
Schwachen unter uns, dass sie nicht alleine sind, 
und zeigen wir der Welt, dass wir es anders ma-
chen. Das wir nicht gegeneinander, sondern f¿rei-
nander da sind. 
 
Machen wir den ersten Schritt in die richtige  
Richtung und helfen, wo Hilfe lokal nºtig ist. 
 

 
Mein wichtigstes Versprechen:  

Alles wird zu 100% vertraulich und anonym 
behandelt. 

 
Ich bedanke mich bereits jetzt bei Jedem, der  

diese Aktion unterst¿tzt! 
 

Herzlichst aus der Trªumerei  
Burgi 
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Danksagung 
 
Herzlichen Dank f¿r die groÇz¿gigen Spenden 
an: 
¶ Scherer Monika f¿r die Anschaffung einer 

Demenzkatze f¿r die Bewohner. Diese spe-
zielle, k¿nstliche Art der Begleitkatze ist be-
sonders f¿r die Pflege ªlterer Menschen ent-
wickelt worden. Diese s¿Çe, weiche Katze 
ist lebensecht, klingt und f¿hlt sich lebendig 
an.  

¶ Edith Hair Design, Helga Gerstgraser,  
Herzog Maria, Huber Helga, Langreiter  
Daniela, Schuhmann Alexandra und Daum 
Regina  zur Anschaffung von Blutdruck-
messgerªten  

¶ Edith Hair Design f¿r den Weihnachts-
schmuck  

¶ Landjugend f¿r 2x Aufstehhilfen Sabina 
¶ Schnabelperchten Oberland ú 1000 
¶ Ăjungen Schnabelperchtenñ Rauris ú 500 
¶ Ortsbªuerinnen ú 500 
 
Mit den Geldspenden wurden angeschafft:  
Bettverlªngerungen, Toilettensitzerhºhungen, 
Sekretsauger, Anti-Dekubitus Fersenschoner,  

Bechertabletts.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein groÇes Dankeschºn an: 
 
Unsere Fahrer*innen von Essen auf Rªder 
 
 
Bericht des Seniorenheims Rauris 
 
Seit 2021 trªgt das Seniorenheim die  
Auszeichnung ĂGesunde K¿cheóó. Nun wurde das 
Zertifikat f¿r weitere zwei Jahre verlªngert.  
Unser engagiertes K¿chenteam unter der  
Leitung von Hermann Herzog mºchte die  
Kriterien der gesunden K¿che nicht nur einhalten, 
sondern diese ¿ber das MaÇ erf¿llen. Die K¿che 
des Seniorenheims geht als gutes Beispiel voran, 
wie eine Gesunde K¿che gelebt werden kann. Es 
ist uns ein Anliegen einen GroÇteil unserer  
verwendeten Produkte, regional von Betrieben 
unserer Gemeinde zu beziehen.  
Klassische Gerichte werden in der Seniorenheim-
k¿che nicht vom Speiseplan verbannt, sondern 
¿berdacht und den Kriterien der gesunden K¿che 
angepasst. Allen Mitarbeitern des Seniorenhei-
mes ist es ein groÇes Anliegen, den Bed¿rfnissen 
der Bewohner nachzukommen und ihre W¿nsche 
bestmºglich zu erf¿llen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Seniorenwohnheim Rauris 
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Der Kindergarten machte beim Laternenumzug 
am 10. November 2023 Station bei uns im Senio-
renheim. Die Bewohner*Innen versammelten sich 
in der Eingangshalle und freuten sich ¿ber den 
Besuch der Kinder mit ihren selbstgebastelten La-
ternen und der musikalischen Umrahmung.  
 
Danke f¿r den Besuch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besinnlicher aber auch lauter Brauchtum darf im 
Seniorenheim nicht fehlen, um den  
Bewohnerinnen und Bewohnern eine vorweih-
nachtliche Freude zu bereiten. So statteten der 
Nikolaus, der Vorteufel und seine Begleiter, die 
Toifi, uns einen Besuch ab und beschenkten die 
Bewohner*innen ganz traditionell mit Schokolade, 
Lebkuchen, N¿ssen und Mandarinen.  
 
Vielen Dank f¿rs Kommen! 
 

 
 

 
Der Rotaract Club Pinzgau hatte am  
Nikolaustag noch eine besondere ¦berraschung 
parat. Sie haben Nikolaussackerl an die  
Bewohner*innen ¿berreicht. Alle waren begeistert 
und dankbar f¿r die s¿Çe ¦berraschung.  
 
Herzlichen Dank f¿r die Spende. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Seniorenheim beteiligte sich heuer  
erstmals beim Rauriser Adventkalender. Der vom 
Verein Bild Sprache zur Verf¿gung gestellte 
Christbaum wurde mit selbstgestaltetem Weih-
nachtsschmuck best¿ckt. Gemeinsam bastelten 
unsere Bewohner*innen mit Freude, SpaÇ und 
Eifer und unter Anleitung unseres Animations-
teams den einzigartigen Christbaumschmuck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


